
Die stimmberechtigten Mitglieder der  

Stadtarbeitsgemeinschaft Lesben, Schwule und Transgender 

 

An die Geschäftsführung der 

Stadtarbeitsgemeinschaft Lesben, Schwule und Transgender (StadtAG LST) 

An die Vorsitzende 

Oberbürgermeisterin Henriette  Reker 

 

Votum zur Empfehlung der StadtAG LST zur Erweiterung der 

Entsendungsmöglichkeiten von sachkundigen Einwohner*innen sowie der 

Stellvertretungen in die Ausschüsse Digitales, Wirtschaft und AVR der Stadt 

Köln  

 

Votum/Empfehlung: 

Entsendung von sachkundigen Einwohner*innen in die Ausschüsse für 

Digitales, Wirtschaft und AVR durch die Stadtarbeitsgemeinschaft Lesben, 

Schwule und Transgender 

 

Wir empfehlen dem Rat der Stadt wie folgt zu beschließen: 

Zusätzlich zu den bestehenden Regelungen gemäß § 23b Abs. 3 der Hauptsatzung 

der Stadt Köln entsendet die Stadtarbeitsgemeinschaft Lesben, Schwule und 

Transgender zukünftig sachkundige Einwohner*innen auch in die Ausschüsse, die 

für die Themen Digitales, Wirtschaft, Allgemeine Verwaltung, Rechtsfragen, Vergabe 

und Internationales zuständig sind. 

 

Sofern der Rat der Stadt Köln dieser Empfehlung folgt, bitten wir darum, zusätzlich 

die Entsendung folgender Personen als sachkundige Einwohner*innen bzw. 

Stellvertretungen in die Ausschüsse zu beschließen: 

Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen/Vergabe/Internationales 

Alf Spröde  als sachkundigen Einwohner 

Deborah Timm als Stellvertretung 

Digitalisierungsausschuss 

Dirk Bachhausen als sachkundigen Einwohner 

Alf Spröde   als Stellvertretung 

Wirtschaftsausschuss 

Alf Spröde  als sachkundigen Einwohner 

Dirk Bachhausen als Stellvertretung 

 

 



Begründung: 

Auch in diesen Ausschüssen werden Themen behandelt, die die Interessen von 

Lesben, Schwulen, Bisexuellen sowie trans- und intergeschlechtlichen Menschen 

(LSBTI) betreffen. Ausgewogene Entscheidungen dieser Gremien bedingen unter 

den Aspekten Chancengleichheit und politische Teilhabe die Einbeziehung von 

Perspektiven der Menschen aus den LSBTI-Communities in der Kölner 

Stadtgesellschaft. 

Die Auswirkungen einer notwendigen Weiterentwicklung der Digitalisierung in den 

Verwaltungsabläufen, das Themenfeld „Arbeit“ sowie allgemeine Rechtsfragen sind 

von großem Interesse für die Menschen in den Kölner LSBTI-Communities. Sie 

bedürfen einer engen Begleitung durch sachkundige Einwohner*innen, die im 

Interesse der Stadtarbeitsgemeinschaft Lesben, Schwule und Transgender und der 

von ihr vertretenen Menschen direkt an Diskussionen teilnehmen, um ausgewogene 

Entscheidungsgrundlagen für den Rat der Stadt Köln zu entwickeln. 

 

Die unterzeichnenden stimmberechtigten Mitglieder der StadtAG LST: 

Gez. Alexandra Sackmann 

Wirtschaftsweiber e.V., Regionalgruppe NRW  

Gez. Alf Spröde 

Völklinger Kreis e.V., Regionalgruppe Köln 

Gez. Uwe Weiler 

Kölner Lesben- und Schwulentag e.V. (KLuST e.V.) 

Gez. Jürgen Piger 

anyway e.V. 

Gez. Oliver Schubert 

Aidshilfe Köln e.V. 

Gez. Sophie Sänger 

TXKöln – Selbsthilfegruppe für transgeschlechtliche Menschen 

Gez. Phi Burghardt 

SCHLAU Köln e.V. 

Gez. Meike Nienhaus 

rubicon e.V. 

Gez. Stephan Borggreve 

SC Janus e.V. 

Köln, den 08.03.2021 


